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1. Sozialprodukt und Volkseinkommen 1938 und 1950 bis 1955
b) Verteilung1 des Volkseinkommens in jeweiligen Preisen

Vorbemerkung: Dargestellt wird die Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen nach Einkommensarten bzw. -empfängern vor 
Abzug der direkten Steuern und Sozialversicherungsbeiträge.

Das Einkommen aus unselbständiger Arbeit faßt die Bar- und Naturalbezüge der Inländer aus abhängiger Erworbstätigkeit zusammen. 
Dazu gehören auch Einkünfte von Arbeitnehmern aus Gewinnbeteiligungen, Gratifikationen usw. und außerdem der Sold sowie der Wert 
von Verpflegung und Bekleidung der Streitkräfte. — Neben den Arbeitgeberbeiträgen zur Sozialversicherung sind auch Beiträge der Arbeit­
geber an private Pensionskassen u. ä. Einrichtungen enthalten. — Es folgen dann die anderen Formen der Erwerbs- und Vermögenseinkommen 
der inländischen privaten Haushalte (zu denen auch die privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter zählen), nämlich das Einkommen 
aus Unternehmertätigkeit (= verteilte und unverteilte Gewinne aller Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit) und das Vermögens­
einkommen, das Miet-, Pacht-, Zins- und Dividendeneinkommen einschließt. Zum Miet- und Pachteinkommen gehören die Erträge der 
privaten Haushalte und Organisationen ohne Erwerbscharakter aus Vermietung und Verpachtung und aus der Nutzung eigener Wohnungen 
durch private Haushalte (bzw. eigener Gebäude durch private Organisationen ohne Erwerbscharakter), gekürzt um die entsprechenden 
Aufwendungen. Die Zinseinkommen, zu denen auch Zinsen für Darlehen an den Staat gehören, enthalten ebenfalls unterstellte Beträge, 
und zwar in Höhe der unterstellten Dienstleistungskäufe bei Geldinstituten. Das Vermögens- und Unternehmereinkommen des Staates ist 
ganz ähnlich definiert. Es wird in den meisten Fällen vor Abzug der Zinsen für die öffentliche Schuld ausgewiesen, die deshalb häufig als 
besonderer (negativer) Posten in der Verteilungsrechnung erscheinen.

Addiert man zu den aufgezählten Posten noch die unverteilten Gewinne und die direkten Steuern der Kapitalgesellschaften, erhält man 
als Summe das Volkseinkommen. In diesen beiden Größen sind auch die Gewinne bzw. direkten Steuern derKapitalgesellschaften enthalten, 
die sich zum Teil oder ganz in öffentlichem Eigentum befinden.
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') Bemerkungen zu dieser Tabelle enthalten die Fußnoten zu Tab. 2 Seite 558. — 2) Um Scheingewinne bzw. -Verluste bereinigt. — 

) Einschi, unterstellter Nettomieten für sämtliche zivilen und militärischen Aniagen des Staates. - / Ohne Gewinne bzw. \ erluste
der staatlichen Eisenbahnen und der Post, die in Finnland mit den indirekten Steuern und Subventionen verrechnet werden. — ') »Ad- 
ministrations«: Dazu gehören die Gebietskörperschaften, die Sozialversicherung, von fremden Staaten bzw. internationalen Organi­
sationen in Frankreich unterhaltene zivile und militärische Institutionen; hinzu treten Organisationen ohne Erwerbscharaktcr ohne 
Rücksicht darauf, ob sie Unternehmen oder privaten Haushalten dienen. — Abzüglich der Zinsen für die öffentliche Schuld. — •) Ein­
kommen aus geistigem Eigentum.


